
Ethnologie, Bachelor of Arts

Berufsbeschreibung
Die Fachleute der Studienrichtung Ethnologie (auch Völkerkunde oder Kulturanthropologie)
beschäftigen sich mit der Kultur und Struktur der menschlichen Gesellschaft weltweit. Dabei werden
auch insbesondere Gruppen der Gesellschaft wie Minderheiten erforscht. Diese Gesellschaftsgruppen
werden miteinander verglichen und Gemeinsamkeiten und Unterschiede der Lebens- und
Denkweisen erforscht und schriftlich fixiert. Beispiele für diese Gruppen sind schriftlose Kulturen,
sogenannte »Wilde« oder nicht staatliche Kulturen. Genauso wird aber auch ganz aktuell die
Zusammensetzung von Online-Gruppen erforscht, die weltweit miteinander vernetzt sind, was als
relativ junger Forschungszweig der Ethnologie gilt.

Die studierten Ethnologen arbeiten vorrangig in der Forschung und Entwicklung an Hochschulen und
in Museen, in der öffentlichen Verwaltung oder bei Kulturverbänden, Organisationen und Ämtern, die
auf kulturellem Sektor tätig sind. Zudem bieten Reiseveranstalter, Hörfunk- und Fernsehsender,
Fachverlage und Archive weitere Beschäftigungsmöglichkeiten. Die Felder der Marktforschung oder
des Fundraisings eröffnen ebenfalls breite berufliche Perspektiven. Auch einer Beschäftigung im
internationalen Umfeld steht nichts im Wege.

Anforderung
Fachhochschulreife, Hochschulreife.

Interesse an Geschichte, Kultur und Politik, sorgfältiges Arbeiten, themenübergreifendes, komplexes
und analytisches Denken, gutes Ausdrucksvermögen im Mündlichen und Schriftlichen,
Fremdsprachenkenntnisse.

Ausbildung
6–8 Semester: Hochschule. Auslandssemester möglich.

Ethnologie kann auch als Schwerpunkt in Studiengängen zur Kulturwissenschaft oder als
Kombinationsfach bzw. Zwei-Fach-Bachelor studiert werden.

Entwicklungsmöglichkeiten
Fremdenführer/in, Museumspädagoge/Museumspädagogin, Kurator/in, Forschungsreferent/in,
Regionalwissenschaftler/in, Journalist/in, Master Ethnologie, Unternehmer/in.
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